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 	 Ziel ist es, den Kunden mehr Trans-
parenz und bessere Entscheidungs- und 
Kommunikationsgrundlagen bei 
digitalen Wettbewerben zu bieten und 
die Basis für einen durchgängigen 
digitalen Prozess zu legen. Dazu hat 
sich die Gruppe intensiv mit dem Thema 
beschäftigt, wie die Bedürfnisse der 
Bauherren in Zukunft am besten eruiert 
und erfüllt werden können. 
	 Indem wir die wirklichen Be-
dürfnisse der Kunden erfassen, 
ermöglichen wir den Bestellern von 

Die Arbeitsgruppe Besteller-Kompetenz 
konzentriert sich auf die erste Phase des 
Lebenszyklus der Immobilie. 
Die virtuelle Stadtentwicklung hat ein enormes 
Potenzial, den Prozess der Stadtplanung 
und Architekturentwicklung zu revolutionieren.

Arbeitsgruppe 
Besteller-Kompetenz

Bauwerken einen durchgängigen, 
optimalen Prozess, in welchem sie eine 
funktionale Bestellung auslösen können 
und die für sie relevanten Entscheide 
dank einem umfassenden Datenuni-
versum faktenbasiert und mit der 
Unterstützung modernster Tools fällen. 
Damit sind sie imstande, ihre Bauwerke 
unter ökonomischen und ökologischen 
Kriterien optimal auf ihre heutigen und 
künftigen Kunden auszurichten.
	 Nach der letzten Generalver-
sammlung war klar, dass die Gruppe 

Besteller-Kompetenz ihre Vision von 
«Projektentwicklung reloaded» sukzes-
sive vertiefen will. Um die vielfältige 
Themenlandschaft in verdau- und vor 
allem bearbeitbare Einzelbereiche zu 
unterteilen, wurden verschiedene Inte-
ressen ermittelt. Anschliessend einigte 
man sich auf die Themen strategische 
Ausrichtung, Projektorganisation, 
Informationsmanagement, Design & 
Architektur, Energie & Nachhaltigkeit 
und digitale Konkurrenzverfahren zur 
Weiterbearbeitung in einem ersten 

Schritt. Um sowohl effektiv wie effizient 
zu bleiben, beschäftigten sich vier bis 
sechs Mitglieder mit jedem Thema. Als 
Ziel wurde formuliert, ein Werkzeug oder 
eine Checkliste zu erarbeiten, die den 
Bestellern ermöglichen, Projekte in den 
ersten Zügen einfach zu definieren und 
zu erfassen.
	 Gleichzeitig wurde ab diesem Jahr 
ein Vortragszyklus etabliert, wo einzelne 
Mitglieder der inzwischen auf 30 Leuten 
angewachsenen Arbeitsgruppe be-
richteten in einem kompakten Format 
erzählen, wie sie bereits heute konkret 
mit dem Thema Besteller-Kompetenz 
umgehen. So gab es unter anderem 
Inputs zu Potenzialanalysen, Rapid  
Storytelling und Workspace Mana-
gement, welche auch immer wieder 
spannende Diskussionen auslösten und 
als Inspiration dienen.

Gruppenleitung: 
Matthias Knuser, Tend AG
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	 Die Westschweizer Arbeitsgruppe 
möchte konkrete Ergebnisse erzielen, 
indem sie von der Theorie zur Praxis 
übergeht, Cluster vermeidet und den 
Verein nutzt, um mit den Experten auf 
dem jeweiligen Gebiet zu kommuni-
zieren, um Meinungen und Lösungen 
für eine integrierte Immobilienwelt 
auszutauschen. Die Absichten sind es, 
die Ziele aller Teilnehmer an den Ergeb-
nissen des Teams auszurichten, die Ziele 
des Kunden an der Leistung des Ge-

Der Lebenszyklus eines Immobilienprojekts ist 
in jeder Phase des Prozesses mit unterschied-
lichen Herausforderungen konfrontiert: 
Stadtplanung, Architektur, Genehmigung, Bau, 
Immobilienverwaltung, Recycling. Die Analyse 
jeder dieser Fragen ist jedoch sehr zeitaufwendig 
und das Ergebnis der Analyse wäre ineffizient 
und nicht im Sinne der Vereinsarbeit.

Arbeitsgruppe 
Westschweiz

bäudes zu sammeln, die Beauftragten 
mit den Auftragnehmern zu verbin-
den, die Silos zwischen den Gewerken 
zu beseitigen oder zu reduzieren, um 
technische und materielle Ressourcen 
zu bündeln und das Management von 
Immobilienprojekten zu optimieren.
	 In diesem Zusammenhang 
beschlossen die Mitglieder der Arbeits-
gruppe, in den Arbeitssitzungen drei 
Makrothemen abzudecken: Verwer-
tung/Aufwertung, Genehmigung und 

finanzielle Bedingungen, Bewirtschaf-
tung und Facility Management. Diese 
drei Makrothemen haben alle einen 
Bezug zu Stadtplanung, Architektur, 
Bauwesen und Normen.
	 Das erste Thema, mit dem sich 
die Arbeitsgruppe befasst, ist die 
Verwertung / Aufwertung. Diese beiden 
Begriffe bedeuten die Wiederverwen-
dung und Flexibilität des bestehenden 
Gebäudebestands und die Anpassung 
von Vorschriften zur Reduzierung des 

Ressourcen- und Energieverbrauchs. 
Das zweite Thema betrifft die Geneh-
migungen und die wirtschaftlichen 
Bedingungen. Die Arbeitsgruppe 
möchte mit den Behörden zusamme-
narbeiten, um die Bedingungen und 
Anforderungen für Baugenehmigungen 
zu überprüfen, damit die wirtschaft-
lichen Bedingungen für Investitionen 
in Immobilienprojekte besser kontrol-
liert werden können. Das letzte Thema 
bezieht sich auf die Bewirtschaftung 
und das Facility Management mit dem 
Ziel, Gebäude für ihre Nutzung zu bauen, 
d.h. Bauen, um ein Gebäude effizient 
zu betreiben und zu verwalten und die 
Anforderungen der Nutzer von Anfang 
an in den Entwicklungs- und Erstellungs-
prozess zu integrieren.
	 Die Themen Genehmigung und 
finanzielle Bedingungen sowie die 
Bewirtschaftung und Facility Manage-
ment werden im Laufe des Jahres 2023 
behandelt.

Gruppenleitung: 
Frédéric Boy, Halter AG
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	 Mit der Einführung der neuen, übe-
rarbeiteten Homepage im November 
2022 macht es sich der Branch Do Tank 
zur Aufgabe, für unsere Vereinsmitglie-
der so wie Interessenten informativer 
und aktueller aufzutreten.
	 Durch die Reorganisation und den 
eigenständigeren Auftritt des Vereins 
in der Romandie und dem Start der 
Arbeitsgruppe wird der Branch Do Tank 
in der Westschweiz präsenter und öffnet 
somit die Türen für unsere Französisch 
sprechenden Kollegen.
	 Pilotprojekte sollen es ermöglichen, 
das erarbeitete Know-how und neue 
Erkenntnisse, welche in den Arbeits-

Auch im neuen Geschäftsjahr stellt der Branch 
Do Tank die bestehenden Arbeitsmodelle  
über den ganzen Lebenszyklus der Immobilien  
in Frage und setzt sich für neue Prozesse  
und Lösungsansätze für die zukunftsgerichtete 
Weiterentwicklung der Bau- und Immobilienin-
dustrie und Zusammenarbeit ein.

Ausblick

gruppen gewonnen werden, aktiv zu 
testen und von der Theorie in die Praxis 
umzusetzen. Darüber hinaus warten 
auch im neuen Geschäftsjahr die bereits 
bisher gut besuchten Branch Talks mit 
spannenden Themen auf die Vereins-
mitglieder.
	 Ein neues und spannendes 
Geschäftsjahr erwartet den Verein und 
seine Mitglieder und wie immer stehen 
wir mit vollem Elan und Engagement 
hinter dem Branch Do Tank – für eine 
integrierte Immobilienwelt!

Sandra Romagnolo, Geschäftsführerin 
The Branch

Vorstand, Komitee  
und Mitglieder

Mitte September 2022 hat der Verein sein 500. Mitglied aufgenommen;  
20 von ihnen sind im Vorstand und 16 im Komitee Westschweiz. 

Erfahre mehr über 
unsere Mitglieder
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Organisation 

sandra.romagnolo@thebranch.ch

•	 Geschäftsführerin
•	 Strategie und Koordination
•	 Marketing, PR, Events
•	 Betreuung Vorstand  
	 und Vereinsmitglieder

beatrice.catalani@thebranch.ch

•	 Verantwortung Westschweiz
•	 Marketing, PR, Events
•	 Betreuung Komitee  
	 und Vereinsmitglieder

andreas.haensenberger@thebranch.ch

•	 Newsflash
•	 Interne Kommunikation 
•	 Vernehmlassungen 
	 und Stellungnahmen

meret.riniker@thebranch.ch

•	 Betreuung und Marketing The Collab
•	 Kommunikation und Events

Sandra 
Romagnolo

Beatrice
Catalani

Andreas 
Hänsenberger

Meret 
Riniker
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